
 

BM, BJM und Klassencup am 12.6.2010 

beim HSV Nürnberg NW 

Der Verein  liegt in der Nähe von Diepersdorf an einer  stärker befahrenen 

Bundesstraße, in direkter Nähe des Birkensees. Eine wunderschöne Gegend mit leider 

vielen, vielen Zecken. 

Der Platz selber besitzt einen hervorragenden, festen, ebenen Boden - leider mit wenig 

Schatten. Zur BM war er in 2 Parcoure aufgeteilt, die durch einen Sichtzaun 

voneinander getrennt waren. Im vorderen Teil-zum Vereinsheim hin- wurde die BM 

ausgetragen, im hinteren Teil der Klassencup für Klasse 1 und 2 und die BJM. 

Den Stewards wurde seitens des Vorstandes Florian Klöppner- der sicher noch vieles zu 

erledigen hatte-am Donnerstag ermöglicht, die Parcoure herzurichten- welch ein Glück, 

denn ein kleines Bäumchen war bei der vorherigen Platzbegehung übersehen worden und 

wäre im Turnier Eckpunkt für das 8er Karree  und Startpunkt für die Box gewesen!!! 

(Tja, cave den Rüden). So konnte im Vorfeld dieses Problem durch Verschieben des 

Parcours in Ruhe entschärft  und dem Freitag als Trainingstag mit wenig Stress 

entgegen gesehen werden (solche Überraschungen bedeuten für den Steward  

erhebliche Adrenalinstöße, wenn sie am Vor-bzw. Turniertag auftreten!!!) Danke für die 

Möglichkeit an F. Klöppner. 

Freitagmorgen- schon vor  dem Übungstraining- wurde zum Ring hin am Vereinsheim   ein 

Riesenpavillon aufgestellt für Zuschauer, Starter und Hunde, sodass man jeder 

Wetterkapriole gegenüber gewappnet war- eigene Pavillons konnten mangels Platz nicht 

aufgebaut werden . Das Probetraining ab 15.00 Uhr wurde gut genutzt, anfangs gab es  

zeitliche Lücken, da viele TN im nachmittäglichen Stau auf der Strecke München 

Nürnberg steckten…. 

Am Samstag begannen auf beiden Plätzen parallel die BM/BJM und der Klassencup bei 

schwül heißem Wetter, das allen zusetzte: der BM Richterin A. Borkhart(OfO dhv), dem 

Richter des Klassencups R. Bartlang, den PL G. Hoffman (Präsident BLV) und F. Klöppner 

(Vorstand), den Stewards des Cups Iris Hogreve(Klasse1), Heidrun Wallner (Klasse2) - 

beide hatten das fränkische rot/weiß gewählt für die Parcoursfarben - und dem 

Stewardteam für die Klasse 3 (Barbara Mai als Chefsteward, Moni Goschler und Edith 

Frank als Helfer). Letztere traten mit netter, einheitlicher  Tracht und Kopftüchern(!) 

in den blau-weiß gestalteten Ring. Ein tolles Trio, das uns 3er souverän durch die 



Prüfung  führte. Dank diesen Akteuren, ohne deren Geduld und Einsatz wir Starter 

nicht hätten laufen können! 

Die Startabfolge erfolgte nach Alter der Hunde…genial, aber an diesem Tag hatten die 

Jüngeren einen Wettervorteil bei den Einzelübungen, da es ab Mittag kühler und leicht 

regnerisch wurde. Die Prüfung wurde zügig durchgezogen, es gab keine Besprechungen 

und es wurden insgesamt sehr schöne Vorführungen gezeigt-in allen Klassen.  

Nach dem feierlichen Einmarsch zur Siegerehrung, den Dankes- und berechtigten 

Lobreden zu Verlauf, Organisation und Gelingen der BM/BJM und Klassencup seitens 

Präsident, Schirmherr, Vorstand, OfO BLV, KGO der KG VII und der LR, erfolgte  die 

eigentliche Siegerehrung.  

Bei dieser beschloss Ursel Brandt  adhoc, ihren Dark aus dem Obediencesport 

herauszunehmen, da er die Hürde enorm streifte - was er als Springfreak in dieser 

Form noch nie gezeigt hatte. Ein toller Entscheid , den sie mit – verständlich - sehr 

gebrochener Stimme bei der Siegerehrung verkündete und bei einigen Startern viele, 

mitfühlende Tränen hervorbrachte: diese wussten, dass das Team Ursel Brand und Dark 

in OB zu den Pionieren gehört, die Sportart mit aufgebaut und tatkräftig unterstützt 

hat, und nun nicht mehr offiziell als gemeinsames Team dabei sein wird. Der 

Wermutstropfen war, dass Ursel und Dark den von unserer OFO Brigitte Stellner vor 

zwei Jahren eingeführten „Oldie Cup“ entgegen nehmen durfte als Erinnerung an seine 

goldene Zeit (er müsste eigentlich Goldie Cup genannt werden). Der Cup wurde 

seinerzeit anlässlich der Verabschiedung von Brigittes Cash (auch er gehörte zu den 

ersten des Sportes in Deutschland)  aus dem OB Sport eingeführt und wird seither 

jährlich von ihr dem ältesten Hund der BM gestiftet. Danke für Eure Leistungen und 

Deine Entscheidung, Ursel! 

Bayerischer Meister  wurde Shauna Wenzel (GSV Königsbrunn) mit ihrem Australian 

Shepherd Shadow mit einem V mit 268.5 P, Vizemeister Angie Huber mit Piper (BuHu 

Grasbrunn) mit einem V mit 259 P 

Bayerischer Jugendmeister in Klasse 1  Clara Ffion Wenzel (GSV Königsbrunn)mit 

Buddy mit einem V mit 282.5 P , in Klasse 2 Veronika Berndt (RHS Isar) mit ihrem 

Sheltie Abby mit einem SG mit 238.5 P . 

Den Klassencup der Klasse 1 gewann Fritz Hahn mit Gina (PSV Bamberg)mit einem V mit 

283 P, den der Klasse 2 Sabine Gareiß mit Tikka (HSC Ries) mit einem V mit 282 P. 

Herzlichen Glückwunsch!! 

Somit steht das Team zur dhv DM/ DJM  am 21/22.8 in Karlsruhe fest (Angie 

Huber ist leider verhindert). 



Shauna Wenzel mit Shadow (AS), Barbara Christel mit Flash( BC) vom HSV Inn Salzach, 

Vera Mayer mit Taita und Six Senth (BC)vom HSV Nürnberg NW, Gabi Weiß mit Blue 

(BC) vom HSV Haag, und Ulrike Seeberg-Dietzel mit Skippy vom HSV Starnberg. 

Potentielle Starter sind Roswitha Pausch mit Babe (BC) vom HSV Starnberg und Karin 

Oswald mit Yuma (AS) vom HF Hausen. Die Jugend wird von Clara Ffion Wenzel mit 

Buddy und Veronika Berndt mit Abby  vertreten. 

Wir wünschen Euch allen von Herzen viel Erfolg und Glück!! 

Ein herzliches Dankeschön im Namen aller Starter an Florian Klöppner und seinen 

Verein, den HSV Nürnberg Nord-West, der uns alle so herzlich Willkommen hieß und 

eine würdevolle BM/BJM ermöglichte! 

(U. Seeberg-Dietzel) 

 

 

 

 

 


